
Bild: Sr. M. Jutta Gehrlein 

In: Pfarrbriefservice.de  

Pfarrverband 
Oberschleißheim 

 Kath. Pfarreien 
St. Wilhelm und Maria Patrona Bavariae 

Advents– und  
Weihnachtspfarrbrief, 

Veranstaltungen und Infos 
 
 

 

20.12.2025 bis 11.01.2026  



Liebe Gemeinden im Pfarrverband, 
 

in wenigen Tagen steht wieder das Weihnachtsfest vor der 
Tür. Ein vertrauter Termin im Kalender – und doch jedes 
Jahr neu, anders, überraschend. Die Welt bleibt ja nicht 
stehen. Entwicklungen, Veränderungen und Herausforde-
rungen begleiten uns in unserem Alltag und prägen unse-
ren Blick auf das, was war, ist und kommt. Wenn wir an 
das letzte Weihnachtsfest denken, merken wir: Vieles ist 
geblieben, manches ist in Vergessenheit geraten, anderes 
hat sich vielleicht vollkommen verändert. 
 

Ich erinnere mich persönlich sehr lebendig an den Heiligen 
Abend vor einigen Jahren, als meine Mutter, einer meiner 
Brüder und mein Neffe erstmals zusammen mit mir Weih-
nachten gefeiert haben. Diese gemeinsamen Stunden ha-
ben mir viel bedeutet – und auch in diesem Jahr werden 
sie wieder bei mir sein. Das empfinde ich als großes Ge-
schenk. Denn Weihnachten ist und bleibt ein Fest, in dem 
wir einander Freude schenken – oft durch Worte, manch-
mal durch Gesten und manchmal einfach durch unsere  
Nähe. 
 

In den vergangenen Wochen habe ich jedoch auch Men-
schen getroffen, die dieses Jahr keinen rechten Zugang 
zur Weihnachtsfreude finden. Die Nachrichten über Kriege, 
Terror, politische Spannungen, über Flucht und gerade 
auch persönliche herausfordernde Situationen bewegen 
viele. Die Sorgen sind real: Was bedeutet all das für unser 
Zusammenleben? Manche fühlen sich an frühere Zeiten 
erinnert, in denen Unsicherheit und Angst den Alltag be-
stimmten. 



 

Und doch bleibt die Botschaft von Weihnachten –  
damals wie heute – unverändert: Gott wird Mensch. Er kommt 
uns nahe, teilt unser Leben und schenkt uns das, was wir zur 

echten Menschlichkeit brauchen: Liebe. 
 

Seit über zweitausend Jahren versucht diese Liebe, unsere Welt 
zu verwandeln. Und jedes Jahr an Weihnachten hören wir neu 

von der Hoffnung, die im Kind von Bethlehem sichtbar wird. Die-
ser Hoffnung stehen auch heute Stimmen der Angst, der Gewalt 

und der Unversöhnlichkeit gegenüber. Neu ist vielleicht nur, dass 
wir diese Spannungen unmittelbarer spüren als früher. 

 

Lassen Sie uns gemeinsam einen Schritt in die Zukunft wagen: 
Weihnachten 2026. Worauf werden wir zurückblicken? Welche 

Spuren wird die Weihnachtsbotschaft dieses Jahres in uns und in 
unserer Welt hinterlassen haben? Haben wir Wege gefunden, 

Dunkelheiten zu überwinden, Fehlentwicklungen zu korrigieren, 
Hoffnung Raum zu geben? Ich wünsche es uns von Herzen – 

und ich glaube daran, dass es möglich ist. 
 

Denn mit dem Licht der Weihnachtsnacht wird uns immer auch 
die Kraft der Hoffnung geschenkt. Gott setzt mit seiner Geburt ein 

Zeichen des Lebens, ein Zeichen gegen Resignation und Angst. 
Diese Botschaft will nicht nur gehört, sondern gelebt werden. 

Frère Roger aus Taizé ermutigt uns dazu mit Worten, die aktuel-
ler nicht sein könnten: „Lebe vom Evangelium, was du verstan-

den hast – und sei es noch so wenig. Aber lebe es!“ 
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In diesem Sinne wünsche ich Ihnen – auch im Namen aller  
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter –  ein frohes,  
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gutes, gesundes neues Jahr.     
 

Ihr Pfarrer Ulrich Kampe 



 

 

 

Liebe Gemeinden, 
 

es ist doch jedes Jahr das Gleiche: Die meisten von uns stöhnen 
über die Hektik in der stillen Zeit, der Einkaufsmarathon hat be-
gonnen, die Vorbereitungsmaschinerie ist im Gange und die Ein-

ladungen zu Weihnachtsfeiern häufen sich. 
 

Trotzdem: Schön ist es auch, wenn es früh dunkel wird und die 
Lichter auf den Straßen blinken, wenn es vielleicht sogar schneit 
und der Schnee beim Spazierengehen unter den Sohlen 
knirscht, wenn es draußen so richtig kalt ist und es heißen Glüh-
wein gibt , wenn jede Woche eine Kerze mehr angezündet wird 
am Adventskranz, bis dann an Weihnachten der Christbaum hell 
erleuchtet ist. 
Und da sind wir schon ganz nah bei dem, um was es geht: dass 
Gott einen Weg in unsere Herzen findet, dass er es in uns hell  
machen will, auch wenn es mal wieder ganz düster ausschaut, 
dass er uns Wärme schenken will, wenn es ganz kalt ist um uns 
herum. 
 

Dafür brauchen wir gar nicht viel zu machen und vorzubereiten. 
Denn das Wichtigste ist ja bereits geschehen: Gott kommt zu uns 
Menschen – auch heute noch. Ich muss mich nur darauf einlas-
sen, es für möglich halten, es spüren wollen. Denn Gott will kom-
men. 
 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen  
 

 

Michael Raz 

Pastoralreferent 



SA 
20.12. 

16:15 

17:00 

MPB 

MPB 

Rosenkranz 

Vorabendmesse 
 

für +Vater Leo u. Bruder Johannes Kalmer zum Sterbetag 

für +Therese und Ludwig Kellner 
für +Ehemann und Mutter Starkl zum Sterbetag 

für +Rosa Wagner zum Sterbetag 

für +Ingeborg Schäffer und Maria Knies 

für +Christine Kirsch zum Sterbetag 

für +Thomas Federl zum Sterbetag 

SO 
21.12. 

4. ADVENTSSONNTAG 

10:00 StW Pfarrgottesdienst 

 

für +Ehemann und Eltern Trauth 

für +Bernd Kierdorf 

MO 
22.12.  

18:00 StW Rosenkranz 

DI 
23.12. 

18:00 StW Rosenkranz 

18:30 MPB Hl. Messe 

MI 
24.12. 

HEILIGER ABEND - Kollekte Adveniat 

13:30 Ökum. Gottesdienst im Seniorenpark 

16:00 Kindermette in StW und MPB 

16:00 Weihnachtssingen 

am Friedhof Hochmutting 

18:00 MPB Messe zum Heiligen Abend 

 

für +Pfarrer Hans Hagl 
für +Pfarrer Josef Kranz 

für +Kathrin Preden 

für +Linde Scheuering 

für +Rosemarie Kalmer 
für +Harald Kirch 

für +Altbürgermeister Christian Kuchlbauer 

21:30 
Mitten-
heim 

Wortgottesfeier in der St. Franziskuskapelle 

22:00 StW Musikalische Einstimmung 

22:30  StW Christmette 

Nach der Christmette in StW lädt unsere Pfarrjugend nach  
guter Tradition zu einer Tasse Glühwein auf dem Kirchplatz ein. 



DO 
25.12. 

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN 

 

Kollekte Adveniat 
10:00 StW Festgottesdienst 

 

für +Margarethe Hastreiter 
für +Eltern Else u. Heinz Paul und Bruno Leopold 

17:00  Vesper in der St. Renatuskapelle 

FR 
26.12.  

HL. STEPHANUS, ERSTER MÄRTYRER 

10:00 MPB Festgottesdienst 

 

für +Rosemarie Kalmer 
für +Pater Stephan Häring 

für +Tina Scherer 

SA 
27.12.  

HL. JOHANNES, APOSTEL, EVANGELIST 

16:15 

17:00 

MPB 

MPB 

Rosenkranz 

Vorabendmesse  
 

für +Eltern Michael und Maria Hiebl 
für +Gert Himmel und Angehörige 

SO 
28.12.  

SONNTAG IN DER WEIHNACHTSOKTAV - 
 

FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

10:00 StW Pfarrgottesdienst 
MO 

29.12.  
18:00 StW Rosenkranz 

DI 
30.12.  

17:30 
Mitten-
heim 

Hl. Messe in der St. Franziskuskapelle 
 

für +Ehemann Stefan Hausmann und Angehörige 

18:00 StW Rosenkranz 

MI 
31.12.  

Hl. Silvester 
17:00 MPB Hl. Messe zum Jahresabschluss 

 

für +Mutter Anneliese Plattner zum Sterbetag 

 
 

 

 

Guten Rutsch 
ins neue Jahr 

2026 



DO 
01.01. 

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA -  
 

NEUJAHR 

10:00 MPB Festgottesdienst 
 

Familie Wimmer zum Dank 

17:00 StW Ökumenischer Neujahrsgottesdienst 

FR 
02.01. 

Hl. Basilius der Große und Hl. Gregor von Nazianz, Bischöfe 

18:00 StW Rosenkranz 

18:30 StW Hl. Messe 

 

für +Linde Scheuering 

für +Geraldine Pausch 

SA 
03.01. 

16:15 MPB Rosenkranz 

17:00 MPB Vorabendmesse 

SO 
04.01. 

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 

10:00 StW Pfarrgottesdienst  
mit Aussendung der Sternsingern 

MO 
05.01. 

18:00 StW Rosenkranz 

DI 
06.01.  

ERSCHEINUNG DES HERRN -  HOCHFEST 

 

Afrikatag - Kollekte für Projekte von Missio in Afrika 

10:00 MPB Festgottesdienst mit den Sternsingern 
 

für +Jamie Wrobel zum Sterbetag 

für +Jacques Baranek zum Sterbetag 

18:00 StW Rosenkranz 

MI 
07.01.  

08:00 StW Hl. Messe 

16:30 MPB Rosenkranz / 16:30 Uhr Rosenkranz in Lustheim 

17:15 
Lust-
heim 

Hl. Messe in St. Peter und Paul 

DO 
08.01.   

08:00 MPB Hl. Messe 

18:30 StW Rosenkranz 

FR 
09.01.  

18:00 StW Rosenkranz 

18:30 StW Hl. Messe 



SA 
10.01. 

16:15 MPB Rosenkranz 

17:00 MPB Vorabendmesse 
 

für +Friedrich Obermair zum Sterbetag 

SO 
11.01. TAUFE DES HERRN  

 

Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk 

10:00 StW Pfarrgottesdienst 

11:30 StW Taufe von Christina Hofmann 

18:00 StW Hl. Messe 
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GEBETSANLIEGEN 

 DES HEILIGEN VATERS  
FÜR 2026   

 

 

 

Januar 
Für das Gebet mit dem Wort Gottes 

 

Wir beten, dass das Gebet mit dem Wort Gottes Nahrung für unser Leben 
und Quelle der Hoffnung in unseren Gemeinschaften sei und uns hilft,  
eine geschwisterlichere und missionarische Kirche aufzubauen. 
 

Für die Einheit der Christen 

Wir beten für alle, die auf Christus getauft sind, dass sie zur Gemeinschaft 
im Glauben und Leben finden und gemeinsam die Liebe Gottes bezeugen.  



Kirchenmusik im Pfarrverband 

 

 
Weihnachten 
 

Mittwoch, 24. Dezember 2025, 16:00 Uhr, MPB 
Kinderkrippenfeier 
 

Musikalische Gestaltung: Gruppe Fleckerlteppich 

 

Mittwoch, 24. Dezember 2025, 18:00 Uhr, MPB 
Heiligabend 
 

Weihnachtliche Musik für Trompete und Orgel 
Emmanuel Boas Steffani & Doris Rohe, Trompete 

 

Mittwoch, 24. Dezember 2025, 22:30 Uhr, StW 
Heiligabend – Christmette 
 

Musikalische Einstimmung ab 22:00 Uhr 
Weihnachtliche Chormusik und Weihnachtslieder ´ 
PfarrverbandsChor Oberschleißheim 

 

Donnerstag, 25. Dezember 2025, 10:00 Uhr, StW 
Hochfest der Geburt des Herrn 
 

Festliche Instrumentalmusik zur Weihnacht 
Ensemble Slius: Darinka Pejakovic & Raya Gronkova,  
Violine - Iris Vogel, Orgel  
 

Donnerstag, 25. Dezember 2025, 17;00 Uhr,  
St. Renatuskapelle 
 

Vesper zu Weihnachten 
Weihnachtliche Instrumentalmusik 

Doris Rohe & Uta Surkau, Blockflöte 



Freitag, 26. Dezember 2025, 10:00 Uhr, MPB 
Zweiter Weihnachtsfeiertag – Hl. Stephanus 
 

Jakub Jan Ryba: Missa pastoralis in C  
für Soli, Chor und Orchester 
 

Stefanie Haselbeck, Sopran - Petra Hesina, Alt -  
Wolfgang Hiendl, Tenor - Eric Fergusson, Bass -  
Mario Köppe, Solo-Fagott - Doris Rohe, Solo-Trompete -  
PfarrverbandsChor Oberschleißheim - Leitung: Iris Vogel 
  
Mittwoch, 31. Dezember 2025, 17:00 Uhr, MPB 
Jahresschluss 
 

Festliche Musik für Bläser und Orgel 
Schleißheimer Bläserensemble 

 

Donnerstag, 01. Januar 2026, 17:00 Uhr, StW 
Ökumenischer Neujahrsgottesdienst 
 

Weihnachtliche Instrumentalmusik 

Annette Köppe, Querflöte 

 

Sonntag, 04. Januar 2026, 16:30 Uhr, MPB 
Weihnachtslieder zum Mitsingen 
 

Schleißheimer Vokalensemble 

Orgel und Leitung: Iris Vogel 
 

Dienstag, 06. Januar 2026, 10:00 Uhr, MPB 
Erscheinung des Herrn 
 

Weihnachtliche Vokalmusik 

Anja Lucas, Miriam Lederer, Bettina Mentner-Seidl,  
Gesang 





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rund um den Dreikönigstag am 6. Januar sind die Sternsinger in 
ganz Deutschland unterwegs. Sie bringen gute Nachrichten: 
Gott ist allen Menschen nahe. Sein Sohn Jesus ist geboren. Das 
feiern wir an Weihnachten. 
 

Die Sternsinger erinnern mit ihren Kronen und den königlichen 
Gewändern an die Heiligen Drei Könige. Sie bringen den Segen 
Gottes zu den Menschen. 
 

Auch in unserem Pfarrverband sind wieder Kinder und Jugend-

liche unterwegs. Sie bringen als Sternsinger Gottes Segen in die 
Häuser. Nach altem Brauch schreiben sie den Segensspruch an 
die Tür: „Christus segne dieses Haus auch im Jahr 2026.“  
Unsere Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und  
danken schon jetzt für die freundliche Aufnahme. 
 

Vom 4. Adventssonntag bis zum 1. Januar liegen in unseren  
Kirchen Listen auf. Wenn Sie zwischen dem  3. und 6. Januar 
von den Sternsingern besucht werden wollen und mit Ihrer 
Spende die Not von Kindern in aller Welt ein wenig lindern wol-
len, tragen Sie sich dort ein oder direkt über unsere Homepage. 



 

Wir handeln fair! 
 

Seit über 30 Jahren bieten wir in regelmäßigen 

Abständen in St. Wilhelm fair gehandelte  
Waren (Kaffee, Tee, Schokolade u.v.m.) aus 

der sogenannten „Einen Welt“ zum Kauf an. 
 

Aus einen Firmprojekt aus dem Jahr 1993 ist schnell eine 

regelmäßige Einrichtung mit unterschiedlicher Zusammen-

setzung geworden. 
 

Wir sind angetreten, die Idee des fairen Handelns fortzuführen, 
die ursprünglich von den Kirchen ausging. 
 

Nun müssen wir feststellen, dass der „Fair Trade“-Gedanke 
auch in den Supermärkten Einzug gehalten hat. 
 

Die Teuerungsrate, immer weniger Gottesdienstbesucher, die 
sich für Fair-Trade-Produkte begeistern können, und letztlich 
der Mangel an Mitarbeiter/innen lassen uns zum Schluss kom-
men, dass sich die „GEPA-Gruppe“ nach dem diesjährigen 
Christkindlmarkt auflösen wird.  
 

Wir bedanken uns herzlich bei Ihnen für Ihre Unterstützung. 
Die Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen, aber vielleicht ist 
der Auftrag schon erfüllt, an das Bewusstsein der Verbraucher 
zu appellieren, sich für Fair-Trade-Produkte zu entscheiden.  
 

Robert Weinzierl 
für die GEPA-Gruppe Oberschleißheim 

 

 

für das langjährige ehrenamtliche Engagement.  

Der Pfarrverband sagt von Herzen 






















